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Wichtige Informationen aus der 2. Schulkonferenz 
zum Trägerwechsel der OGTS am 20.10.2022 

 
Trägerwechsel OGTS 
 

Im Zuge der Ausschreibung der Trägerschaft unserer OGTS haben sich sechs Trägervereine schriftlich 
beworben. 
In Vorbereitung auf den Trägerwechsel wurden folgende Kriterien festgelegt:  

- Rhythmisierung/ Verzahnung  einheitliche Pädagogik und Förderung 
- Ideen zur Sicherung von Inklusion 
- Personalübernahme und Personalentwicklung 
- Elternmitwirkung  
- Partizipation der Kinder 
- Sonstiges 

 
Von den sechs Bewerbungen wurden in der Vorauswahl mit dem Auswahlgremium (Elternvertreter, 

Lehrervertreter, OGTS-Leitung und Schulleitung) folgende Träger zu einem persönlichen Gespräch 
eingeladen: 

- Arbeiter-Wohlfahrt (AWO) Kreisverband Köln 

- Katholische Jugendagentur 
- Perspektive Bildung e.V. 

 
Nach einem intensiven Austausch nach den o. g. Kriterien mit dem Auswahlgremium überzeugt in 
vollem Maße der Trägerverein „AWO Kreisverband Köln“.  
 
„AWO Kreisverband Köln“ ist ein kompetenter und erfahrener Träger, dessen Ausrichtung und 
Wertevorstellungen unserer eigenen Schulkultur entsprechen: 
 

Rhythmisierung/ Verzahnung  einheitliche Pädagogik und Förderung: 
- fließender Übergang zwischen unterrichtlichen und außerunterrichtlichen Angeboten 
- unterrichtliche Angebote: 

o Bewegungsangebote, projektorientierte Angebote, etc. 
o Lernzeiten auch im Vormittag 
o Klassenrat, Schülerparlament 

- feste Essenszeiten 
- feste begleitete Lernzeiten 
- außerunterrichtliche Angebote: 

o bedarfsgerechte Betreuungs-, Förder- und Freizeitangebote in einem gemeinsam 
entwickelten pädagogischen Konzept 

o Spiel-, Entspannungs- und Freizeitangebote 
o Arbeitsgemeinschaften und offene Angebote 

- enge Zusammenarbeit zwischen Schulleitung und OGTS-Leitung (Wir sind eine Schule!) 
 

Ideen zur Sicherung von Inklusion 
- langjährige Erfahrung in der Umsetzung von inklusiven Konzepten 
- Atmosphäre gegenseitigen Respekts und wechselseitiger Akzeptanz 
- Beachtung unterschiedlicher Interessen, Fertigkeiten und Fähigkeiten 
- enge Zusammenarbeit der an der Schule tätigen unterschiedlichen Professionen 
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Personalübernahme und Personalentwicklung 

- Erhalt der festen Bezugspersonen der Kinder 
- OGTS-Leitung vor Ort wird aus dem jetzigen Team gestellt 

- vielfältige Zusatzleistungen 
- eigenes Bildungswerk für Fortbildungsangebote 

 
Elternmitwirkung 

- Elternmitarbeit in den bekannten Gremien (Elternvertreter der Klassen, Elternabende, etc.) 
- Gemeinsame Elterngespräche 
- Elternbeirat wird implementiert 

 
Partizipation der Kinder 

- Partizipation der Schüler:innen in den bekannten Gremien und Bereichen (z.B. Teilnahme am 
Klassenrat & Schülerparlament, Befragung bei der Essensbestellung, AG-Wünsche und                       
AG-Auswahl) 

- Entwicklung eines gemeinsamen Kinderschutzkonzepts von Schule und OGTS 

 
Sonstiges 

- langjährige Erfahrung in der Zusammenarbeit mit Grundschulen 
- ständiges Interesse an konzeptioneller Weiterentwicklung 
- Betreuungsvertrag zwischen Eltern und OGTS wird unverändert fortgesetzt 

 
Schule und OGTS werden nicht nur als Lern-, sondern als einheitlicher Lebensraum gesehen. Schule 
und OGTS sind verzahnt und bilden eine Einheit. Pädagog:innen und Lehrkräfte arbeiten intensiv 
zusammen, entwickeln gemeinsam die Gestaltung der Schultage und setzen diese zusammen um. 
Voraussetzung dafür ist weiterhin ein regelmäßiger Austausch aller an Schule und OGTS Beteiligten.  
 
AWO Kreisverband Köln versteht sich als gleichberechtigter Partner, der bereits über vielfältige 

Erfahrung in Grundschule verfügt und Schulentwicklung mit vorantreiben möchte. 
 
Durch die umfassenden Erfahrungen der pädagogischen Arbeit zum Wohle des Kindes und auch in der 

Rhythmisierung unterrichtlicher und außerunterrichtlicher Angebote sind wir zuversichtlich, dass eine 
enge Zusammenarbeit mit AWO als Träger der OGTS in unserer Schule sehr bereichernd und 
konstruktiv sein wird. 
 
Die Schulkonferenz hat einstimmig beschlossen, dem „Arbeiter-Wohlfahrt (AWO) Kreisverband 
Köln“ die Kooperationsträgerschaft für die Durchführung der Offenen Ganztagsgrundschule der GGS 
Freiligrathstraße ab dem Schuljahr 2023/24 (01.08.2023) zu übertragen.  
Der „Arbeiter-Wohlfahrt (AWO) Kreisverband Köln“ wird somit die Kooperationsvereinbarung mit dem 
Amt für Schulentwicklung der Stadt Köln und der Schule GGS Freiligrathstraße erstmalig zum Schuljahr 
2023/24 (01.08.2023) abschließen. 

 
Wichtige Information:  
Die Schulkonferenz hat darüber hinaus einstimmig beschlossen, dass sich die OGTS-Pädagog:innen 
dem pädagogischen Tag der Lehrer:innen am Montag, 21.11.2022 anschließen und an diesem Tag bzgl. 
des Trägerwechsels arbeiten. Daher findet an diesem Tag weder Unterricht noch Betreuung durch die 
OGTS statt. 
 
 


